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rste JBlüteri vertreiberi den WiriteF

0
„Jetzt  fängt das  schöne Frühjahr an,  und  alles  fängt zu  blühen
an..."  hcißt  es  im  Volkslied.  Auch  wcnn  dies  nicht  so  ganz

stimmt  ­die  mcisten  Pflanzcn  ./~eigcn  ihrc  Blüten  erst  im  Mai

und Juni ­so sorgen doch die Frühblüher endlich dafür, daß die

triste  Winterszeit  vorüber  ist.  Einige  dcr  Pflanzen,  die  crste

Farbtupfer  in   Feld   und  Wald   set­/.cn.   beschreibt  dcr  Natur­

schutzbund  Deutsch]and  (NABU)  in  seinem  Tip  zur  Naturbe­

obachtung für den März.

Ein  weißer,  hängender,  glockenförmigcr Kclch, dcssen Blüten­

blättcr  mit  frischen,  gclbgrünen  Spitzen  glänzen  ­  das  ist  die

Blütc des Märzenbechcrs,  dcr bcreits  im  zeitigen  Frühjahr sei­

nc  Schönheit  7pur Schau  stcllt.  Das  Amaryllisgewächs  ist wohl

eher aus dein  heimischcn Garten  bekannt,  wo Zuchtformcn der

schnceglöckc`henähnlichcn  Pflanze mittlcrwcile sehr viel  häufi­

ger zu  finden sind als die Wi]dpnanzc  in dcr freicn Landschaft.
D.ort nämlich wächst dic Frühlings­Knotcnblume, wie der Mär­

zenbccher auch genannt wird` nur mehr selten.

Dic  feuchten  Wiescn  odcr  Wälder  mit  nährstoffrcichen.  kalk­

r|altigen Bödcn. aul` dcncn die Pflan?.c cigcntlich beheimatet ist,'sind  vielerorts  vci.lorengcgangcn.  Entwässcrung,  Auff`orstung

mit lichtundurchlässigcn Fichtcnbcständcn odcr gar der Wicsen­

umbruch bedcuteten oft das Aus  für den Märzcnbecher. Da hat

rps  auch  nicht  geholl`en,  daß  cr  zu  den  geschützten  Pflanzcn
zählt.  Mittlerwcilc muß dcr Märzcnbecher sogai. auf der Roten

Liste  geführ[  werden.  Ein  Schicksal,  das  dem  Leberblümchen

bishcr crspart geb!iebcn  ist.

Das  zicrliche  Hahn°cnfußgcwächs   fmdct  man  rccht  häufig  in

lichtcn  Buchcn­  odcr Eichcnwäldern,  wo  cs jctzt  blau­violette

Stcrne auf den Waldboden zaubert. Wie andere Frühblüher hat

auch das Leberblümchen  dcn  üb]ichen  Vegetationsgang umge­

kehrt   und   blüht,   bevor  es   seine   langgestielten,   dreilappigen

Blätter ausbildct.

Einc Strategie, dic darauf 7.ielt, der vielblütigcn Konkurrenz der

Sommerpflanz.en  aus  dcm  Wegc  zu  gehen  und  die  frühen  ln­
sektcn zur Bcstäubuiig .der Blüten anzulocken.

Überhaupt  ist  das  Leberblümchen  sehr  auf die  lnscktcnfauna

angewiescn.  So  sorgcn  ausschließlich  Amcisen  dafür,  daß  die

Samcn  des  Leberblümchens  vcrbrcitct  werden.  Ein  Samcnan­

hängscl,  das  init Lock­  und  Nährstoffcn  versehen  ist,  zieht die

emsigcn  Krabbler an.  Bcim Versuch, die Samcn  in  den Bau zu

transportieren,  crschlicßen  die Ameisen  den Nachkommen  des
­_ I£>_herbliimchcns neue  Standorte.

Die  gleichc  Taktik  vcrfolgt  auch  das  Buschwindröschcn,  dcs­

scn  weiße  Blüte  in  dcn  heimischen  Laubwäldcm  oft  flächen­

dcckende  Bestände  bildet.  Dic  Buschwindröschen  nutzcn  dic

günstigen  Lichtverhältnissc  vor  der  Laubbildung  dcr  Bäumc.
um  ihren  ge.samtcn  Lebenszyklus  innerhalb  dcr  Frühjahrswo­

chen  abzuschließen.  Auch  sie  ködcm  dic  Ameisen  mit  einem

Samenanhängsel und verbreiten so ihrc Samen.

Gan7. anders geht der Huflattich seinc Samenvcrbreitung an.  Er

nutzt  dcn  Wind  als  Transportmittel.  Wie  die  bckanntc  Puste­

blumeg der Löwenzahn, habcn die Huflattichsamen einen seidi­

gen Pappus,  an  dcin  sie wie Glcitschirmflieger durch die Lüftc
segcln und neues Tcrrain erschließen. Abcr bevor es sowcit ist,

muß  die  gelbe  Blütc  bestäubt  wcrdcn.  Eine  Aufgabe,  die  dcn

Frühaufstehern  untcr  den  Bicnen  und  Flicgcn  zukommt.  Die

finden  die  gelbcn  Blütenräder  bereits  im  zcitigcn  Frühjahr  an

Ackerrainen, Wcgrändcrn,  auf Schuttplätzcn und an  Bahndäm­

mcn.   Auch   der  Huflattich   bildct   erst   nach   dcr   Blütc   scinc

großcn,  hcrzförmigen.  untcrseits  graufilzigen  Blättcr  aus.  Dic
müsscn  via Photosynihese die  nötigcn  Energicrescrvcn  f`ür dic

erfolgreiche Vemehrung schaffen. Ncben seiner erstaunlichen

Biologie hat der Huflattich aber noch mehr zu bietcn. Er ist ei­

ne bekannte Hcilpflanzc,  und  scine lnh.altsstof{.e  warcn  Grund­

lage für bewährte Hustenmedizin.

Einen Weitcren Frühaufstehcr, der den Heilern gutc Dienste lei­

stet,  findet man  an  den  Waldrändern,  unter Gcbüschcn  und  an

Gehölzsäumen.  Gemeint  ist  das  Wohlriechendc  Veilc`hen,  das

mit   seiner  dunkelvioletten   Blüte   und  der  vcilchentypischen,

grundständigen  Blattrosette  ]eicht  zu  erkennen  ist.  Schon  bei
Hippokratcs, dcm „Stammvater" der moderncn Medizin, findct

das  Wohlriechende  Veilchen,  dessen  Alkaloide  gegen  Atem­

wegserkrankungen  wirken  und  aus dessen Wurzel  Brechmittel

gewonnen wurden, Erwähnung.

Geradc  die Erkenntnis,  daß  im  Pflanzenreich  noch  viclc  unbe­

kannte  Schätze  auf dcn  Menschen  warten,  wird  als  Argument
herangezogen,  um  den  Erhalt  dcr  natürlichen  Vielfalt  zu  for­

dern.  Auch der NABU,  der sein  Hauptaugenmerk auf den  Er­
halt   der   biologischcn   Diversität   gerichtet   hat,   nutzt   diescm

„Nüt?.lichkcitsgedankcn"  für seine Arbeit. Aber selbstverständ­
lich fordcrt dcr NABU nicht nur für die vordergründig „nüt7.li­

chen" Tier­  und  Pflanzenarten  einc  Überlcbenschance.  Gerade

die  Frühblühcr  könncn  bci  diesem  Anlicgen  wichtigc.Unter­

stützung  bietcn.  An  expo.nierter Stellc  zcigcn  sie  nämlich,  wic

schön. faszinierend und eriebcnswert dic Natur sein kann.
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Wichtige Flufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch .... „.„ ................... „...13.00  bis  18.00  Uhr

Spre¢hstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis  12.00  Uhr

hält  der  Onsvorsteher  Lothar  Kothe  in  seiner Wohnung  Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl   Harbusch   in   seiner  Wohnung,   Am
Sponplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der Ortsvorsteher  Reiner  Lampe  in  seiner Wohnung  Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach   telefonischer  Vereinbarung   ­   hält   der   Ortsvorsteher   Rolf
Bücker in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/1331
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30 Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Ludger   Pannenbäcker,    Mühlenstr.   24,
Tel.:05664/1893, Sprechstunden im Korbmachermuseum ab.
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag von 19.30 ­20.30 Uhr
nach   telefonischer  Vereinbarung   hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohhung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden.im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 ­18.30  Uhr
hält   die   Onsvorsteherin   Erdmute   Schirmer   in   ihrer   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher Karl  Harbusch  hält jeden  Freitag  in  der Zeit
von  10.00­11.00  Uhr  in  den  Räumen  des  Rathauses  in  Malsfeld,
Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden nach Vereinbarung vergeben.
Tel. privat: 05661/4794, dienstl. 05661708143
Anschrift: Am Sportplatz 6,  Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis Freitag von
Gemeindebücherei

8.00 bis  12.00  Uhr

Buchausgabe donnerstags von ....................... 17.00 bis  19.00  Uhr

NOTRUF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alam­ u. Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei  Melsungen
Uberiall. Verkehrsunfall
Arztlicher Notfalldienst

der Landesärztekammer

05681 /19222

05681 /19222
05661770

0566170890

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsfönh
B.  u.  F}.  Korthaus                                           05664/6611  o. 05661/50506
Brandschutz,  Rettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Gemeindeverwaltung

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/985400

05661/50027
Sozialpsychiatrischer     Dienst     am     Gesundheitsamt     des
Schwalm­Eder­Kreises, Freiheiter Str. 29,
34576 Homberg/Efze 05681775­469
Kasseler Hilfe, Opfer­und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee l01, 34121  Kassel          .               0561/282070
Kostenlose  und  auf Wunsch  anonyme  Beratung  und  Hilfe für  Men­

§c;h;e::'th:i:it6e3nfn:r:,2:[gsetroaäea;Aondge:hdöun.rgc:r3:ir';sffcehnesrnndqköpeniche
Montag­Freitag 9.00 ­12.30 Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und  Donnerstag ................... 13.30 ­16.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Weißer Ring
Kriminalitätsopfer finden  Hilfe

Psychosoziales Zentrum Schwalm­Eder­Nord

ä4o2n|t2#­eTsnudn:::?tTen,?3::ed|;2g2u6rgstr.21'
Sprechzeiten:
Mo.  und Mi

01803ß43434

9.00­10.00 uhr

Teestube Mi
11.00­12.00  Uhr

15.00­18.00  Uhr

Wochenendcaf6, jeden  1.  Samstag .......... „ .......... 14.00­17.00  Uhr

Fritzlar: Hardehäuser Hof,  Raum 4: jeden  1.  und 3.  Dienstag
15.00­16.00 Uhr

16.00­18.00 Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld ­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 .................. 05661/50126

Stellvenreter: Günter Röse,
Malsfeld ­OT Ostheim, Usteingasse  6 .......................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin Egerer, Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 .................. „ ............. 05661/51048

Beiseförth
Wehrf.  Oskar Hofmann, Am  Stück 9 ............................ 05664/8202

Stellv.  Jens Stransky,  Am  Stück 6 ............................... 05664/1381

Dagobertshausen
Wehri. Waldemar Ellenberger,  Malsfelder Str.  11  ....... 0566,1/6824

Stellv. Joachim  Oesterling,  Ostheimer Str.  6 ....... „ ...... 05661/2793

0stheim
Wehri.  Günter Böse,  Steingasse 6 „ ..... „ ......... „ .......... 05661/6895

Stellv.  Oliver Witzel,  Steingasse  16 ............... „„ .......... 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz Botte, Am  Berg  16 ............................ „ ...... 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6.„ ................ 05662/3475

Elfershausen                                                                              U\
Wehrf.  Willi  Scholl,  Hauptstr.  49 ................................ 05661/50126

Stellv.  Bernd Otto,  Hauptstr.  42 ................................. 05661/51314

Sipperhausen

#v|.cuhTies,::bHeos;kDei,cE%ä:.,ssht.r.s|r....i.::::::::::::::::::::::::85g85(3?3U
Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2,  34323 Malsfeld  ........... „ ......... Tel.: 05661/6660

Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag ­ Freitag
und von
außer Mittwoch nachmittags geschlossen

Postamt Beiseförth
Montag  ­ Freitag von
Samstag von

9.30 bis 11.00  Uhr

15.00 bis 16.45  Uhr

9.30 ­12.00 Uhr

15.00 bis  16.45  Uhr

10.15 bisr 12.00  Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststellö.
Frauenhaus Notruf Tag  und  Nach.t:  ..„ ..................... 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle,  Holzhäuser Str. 7 in  Homberg/Efze:

jeden  Mittwoch  14.00 ­15.00  Uhr
oder nach Vereinbarung`

TÜH Melsungen
Fahrzeugprüfung
Öffnungszeiten:

05681/930447

05661/920344

__     .___...'u
Mo.  ­Do ....... „ ................... 7.30 ­12.30  Uhr und  13.00 ­16.00  Uhr

7.30 ­14.00  Uhr

© ...damitfachlicheHilferechtzeitigeintrifft:

Notrufnummern
im Schwalm­E der­Kreis

110polizei

112Feuer,Unfall,Notarzt

Informationen für die Zentrale Leitstelle:
� Wo ist der Notfall?

� Was ist passiert?

� Wieviel Verletzte oder Erkrankte?

:#:::::a#ft£ä:kv£;]:::Tmgcehnt%;eT;:ra¥fie#gem
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende 7/8.3.1998 sind
Herr Zeki,  Malsfeld,  Schulstr.  7,

Tel. 05661/2252

rl:?ewnjsetbDer;eptrh`.Felsberg,Tel.05662/888

Am Mittwoch, 11.3.1998 sind

Herr Bürger,  Malsfeld­Beisefönh,

r}::nwk::n#gBTu3',,TFe:is°b5e6r::/T9ei?83362ß88
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am 7./8. und 11.3.1998  ist

Dr.   Neudam,  Melsungen, Schlachthofstr. 5,

Tel. 05661/3666

dienstbereit..

Augenärztlicher  Notfalldienst

am 7./8.3.1998
Dr.  Pfaff, Neukirchen, Tel. 06694/6200

Tierär2tlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende 7/8.3.1998 ist
TA Piwatz, Gensungen,  Marienbader Str.3, Tel. 05662/2281

dienstbereit.

Apothekendienst

äildd?:Iä::ä:oÄgpeont!egkeennaäret::t:::eli:n.en
07.03.98            Linden­Apotheke, Steinweg l

Malsfeld, Tel. 05661/2567
08.03.98            Flathaus­Apotheke,. Am Markt 3

Melsungen, Tel.  05661/2185   .
11.03.98             Kloster­Apotheke,  Nürnberger Landstr.12,

Altmorschen. Tel. 05664/94850

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Ortsbeirates Malsfeld
Gem.  §  82 in Verbindung  mit § 58  HGO habe ich zur Sitzung des
Ortsbeirates  Malsfeld  für Donnerstag,  den  5.3.1998,19.30  Uhr in
den  Sitzungssaal  des  F}athauses  im  OT    Malsfeld,  Lindenstr.1,
eingeladen.

Tagesordnung:
Top l:     Vorbereitung des umwelt­und Aktionstages in Malsfeld
To p2:     Beratung übereine Bauvoranfrage
Top.3:     Beratung  über die Anschaffung  eines  schmutzläufers für

die  Friedhofshalle im  OT Malsfeld
Top 4:     Reinigung  und  lnstandsetzung  der  Friedhofshalle  im  OT

Malsfeld

Top 5:     Verschiedene Anregungen und Mitteilungen

gez. Schirmer, Ortsvorsteherin
Die  vorstehende  Sitzung  des  Ortsbeirates  wird  hiermit  öffentlich
bekanntgemacht.  Die  Sitzung  ist  öffentlich,  so{em  nicht  einzelne
Punkte  der Tagesordnung  den  Ausschluß  der Offentlichkeit erfor­
derlich  machen.

Malsfeld,  den 26.2.1998

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister
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Sitzung des Ortsbeirates Ostheim
Gem..§  82 in Verbindung  mit § 58  HGO habe  ich zur Sitzung des
Ortsbeirates  Ostheim  am  Mittwoch,  dem  4.3.1998,  um  20.00  Uhr
in  den    Nebenraum  der Gaststätte  Pfeiffer im  OT Ostheim,  Mos­
heimer Str.  1,  eingeladen.

Tagesordnung:
T°PJ:               :)eLm+nwp:?ftnaugngen imJahrel998

b) verschiedene Projekte
Top 2:                Mitteilungen des ortsvorstehers
Top 3:                Verschiedenes

gez. Lampe, Ortsvorsteher
Die  vorstehende  Sitzung  des  Ortsbeirates  wird  hiermit  öffentlich
bekanntgemacht.  Die  Sitzung  ist  öffentlich,  sofern  nicht  einzelne
Punkte  der Tagesordnung  den  Anschluß  der   Öffentlichkeit  erior­
derlich machen.

Malsfeld, d.en 24.2.1998

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr,
Bürgermeister

Kommunalwahlen am 2. März 1997

hier: Wahl zur Gemeindevertretung Ma[sfeld
Die  bei  der  Wahl  zur  Gemeindevertretung  Malsfeld  am  2.  März
1997 gewählten Bewerber des Wahlvorschlages der Freien Wähl­
ergemeinschaft Malsfeld

Herr Karl Heinz Pflüger, Ulmenweg 9, 34323 Malsfeld
Herr Gerhard Bock, Ulmenweg 12, 34323 Malsfeld
Frau Ute Eckhardt, Bachstr. 3, 34323 Malsfeld
Herr  Hansi Schnaudt, Weidenstämme 7, 34323 Malsfeld
Herr KI,aus­Dieter  Hachmeister, Sandweg 19, 34323 Malsfeld

haben auf die Annahme des Mandants als Gemeindevertreter der
Gemeinde Malsfeld verzichtet.

Weitere  Bewerber sind  auf dem Wahlvorschlag  der Freien  Wähl­
ergemeirischaft   Malsfeld   nicht   enthalten.   lch   stelle   daher   das
Leerbleiben des Sitzes gem. § 34 Abs .3 KWG fest.

Malsfeld, den 25.2.1998

Der Gemeindewahlleiter
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Gemeindewahlleiter

Haushaltssatzung der Gemeinde Ma]sfeld
Haushaltsjahr 1998
Aufgrund  der  §§  94  ff  der  Hess.  Gemeindeordnung  in  der  Fas­
sung vom  1.   April 1993 (GVBl,  I S. 534) hat   die Gemeindevertre­
tung am 18.12.1997 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 1.998 wird festgesetzt:
im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf
in der Ausgabe auf

im Vermögenshausha[t
in der Einnahme auf
in der Ausgabe auf

8.579.000 DM
8.579.000 DM

3.248.000 DM
3.248.000 DM

§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushalt§plan
1998 zur  Finanzierung  von  Ausgaben  des Vermögenshaushaltes
eriorderlich ist,   wird auf 500.000 DM festgesetzt.

§3
Der   Gesamtbetrag   der   Verpflichtungsermächtigungen   wird   auf
2.625.000 DM festgesetzt.

§4
Der  Höchstbetrag  der  Kassenkredi.te,  die  im  Haushaltsjahr  lö98
zur rechtzeitigen  Leistung von  Ausgaben  in Anspruch  genommen
werden dürfen, wird auf 500.000 DM festgesetzt.

§5
Die  Steuersätze  für  die  Gemeindesteuem  werden  für das  Haus­
haltsjahr 1998 wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer A                                         .250 v.H.
Grundsteuer B                                         250 v.H.
Gewerbesteuer                                      300 v.H.

§6
Es gilt der von der Gemeindevertretung  am  18.12.1998 beschlos­
sene Stellenplan.

Malsfeld, den 25.2.1998

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr
Bürgermeister

Der  Landrat
des Schwalm­Eder­Kreises
­ L 11/3­33 d 02­

34576 Homberg/Efze, 20.2.1998

Genehmigung zur Haushaltssatzung der
Gemeinde  Malsfeld für  das Haushaltsjahr 1998
Hiermit erteile ich die Genehmigung
1.    zur Aufnahme der in  § 2 der Haushaltssatzung  der Gemeinde

Malsfeld  für das  Haushaltsjahr  1998 festgesetzten  Kredite  für
lnvestitionen  und  lnvestitionsförderungsmaßnahmen  in  Höhe
Vor'

500.000,­ DM
in Worten: Fünfhunderitausend Deutsche Mark

gemäß   §   103   Abs.   2   der   Hessischen   Gemeindeordnung
(HGO)  in  der  Fassung  vom  1.4.1993  (GVBl.11992,  S.  534)
zuletzt geänderi am  17.10.1996  (GVBl.1  S. 456);

2.    zur lnanspruchnahme  der in  § 3 der vorgenannten  Haushalts­
satzung festgesetzten  Verpflichtungsermächtigungen für lnve­
stitionen und   lnvestitionsförderungsmaßnahmen in   Höhe von

2.625.000 DM
in Worten:   Zwei Millionen sechshundenfünfundzwanzigtausend

Deutsche Mark

gemäß § 102 Abs. 4 HGO.
tiJ

gez.  Hasheider, Landrat                                                                       Siegel

Die  vorstehende   Haushaltssatzung  für  das   Haushaltsjahr  1998
sowie  die  Genehmigung  des  Landrates  des  Schwalm­Eder­KreilJ
ses vom 20.2.1998 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Die  nach  §  102 Abs.  4  und  §  103  Abs.  2  HGO  eriorderliche  Ge­
nehmigung  der Aufsichtsbehörde  zu  den  Festsetzungen  in  §§  2
und  3  der Haushaltssatzung wurde  mit Verfügung  des  Landrates
des Schwalm­Eder­Kreises vom 20.2.1998 erteilt.

Der  Haushaltsplan  liegt  gem.  §  97 Abs.  5  HGO  in  der   Zeit vom
2.3.1998  bis  einschließlich  10.3.1998  zur  Einsichtnahme  in  Zim­

mer 105 der Gemeindeverwaltung Malsfeld, Lindenstr.  1, aus.

Malsfeld, den 25.2.1998

Der Gemeindevorstand der Gemeinde   Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Öffentliche Sitzung
des Haupt­und Finanzausschusses
sowie des Ausschusses für Bäuwesen und Umwelt
der Gemeindevertretung der Gemeinde Malsfeld

£;:Tnäzßa3s5s%ht:,ßgseobwe,::,ernbäkuasnsncthudßapüyjää:#eesg:nu:3uö:#H
der  Gemeindevertretung  Malsfeld  zu  einer. Sitzung  für  Donners­
tag,  den 5.3.1998,19.30  Uhr in  den  Sitzungssaal  des Rathauses

¥aa:Sef::dridLj:dneg|Str.1. 34323 Malsfeld, eingeladen haben.            u
TOpl

TOp 2,

TOp 3:

TOp 4:

TOp 5:

TOp 6:

TOp 7,

Beratung  über den  Beitritt der Gemeinde  Malsfeld zum
Zweckverband  „Interkommunales  Gewerbegebiet  Mitt­
Ieres   Fuldatal"   und   über   den   Satzungsentwuri   des
zukünftigen Verbandes
Beratung  über  die  Aufnahme  eines  Kredites  im  Rah­
men der Kreditermächtigung 1998
Beratung  über  den  Abschluß  einer  Vereinbarung  zwi­
schen  dem  Land  Hessen  und  der  Gemeinde  Malsfeld
zur Erstellung digitaler Liegenschaftskarten
Beratung  über die Erschließung des Gebietes des Be­
bauungsplanes  Nr.  6  0T  Beiseförth  und  Festsetzung

g:rra?::gd3büecrkäpereÄsnederungderwasserbeitrags­und

g:rbai::egn33tezruäigedÄ9:dGe:umneginddeesT#:es,dzura"gemei­
nen Campingplatzordnung der Gemeinde   Malsfeld
Beratung  über  die  Gewährung  eines  Zuschusses  zur
F]enovierung eines Fachwerkhauses

gez. Albrecht, Vors. des Haupt­ und Finanzausschusses
gez.  F}eichmann,
Vors. des Ausschusses für Bauwesen und Umwelt
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Mit Chattengau zur Formel 1

San Marino ~ lmola
Fr. 24,04. ­ Mo. 27`.,Ü4\tgs

Fah\n im 3^Stome.Fömfeisebus.
2„i#mao%%:%Fn,ä:;.,ück

all® Zimm6f mit Bad odor OÜschamlc,
2 xz Ä"as§em.

Stehpla`zkatt6 Sa\JSo`„
FQm#k­m¥¥.g3&%TT¥z:|"

F I GroßbiEdleinwaiid

=mt£z:amgo:~;#£¥7.5~.,D"M

Budap\e\st ­Hungaroririg
Fr.14.08.­Mo.17.08.98    i

Fahd h 3­Stem\e.FemT sobu,§'
2 x Übemachtung/Fro t.üok

im Miiteikla ssehol`all©Zjmmei.mitBadodefDSt*platzkaTtoSa/
scheMC ,

3 1Ä2\ Tage ÜF 559.­DM
Ehzelzmmer­Zuschlag 75.­ DM

Ze,itweg/Knittäi'fefd
Fr. 2\4.07. ­Mo. 27.07.\98

Fa2h%mbo3rhsatäf,ue;5;eFTürg:ft3:s,imMittolklassehgtel,alleZimmermitBadoderDuschaM/C.§`ehplaizkanoSa./So„y

31/2 Tage ÜF 61\9\.­DM
Einzelzimmer­Zu\sohlag 85 ­DM

Ma»za
Fr,11`0g. ­, mo. i4",9\8
Fahf( im 3.§Ieme­Fomreis®bLis,

2xgmbeM#kt:ä%.|ü*
alEe, Ztfl"er mit Bad odeT Duscha^^lc,

§Lshpützkane Sa."„

\31Ä Tage ÜF 689.­DM

Einmlzjmmef.ZÜS¢bLa§ 7§.­ bM

DEKF]A­

Stützpunkt
Jefe#Aräl:fmaebnl#hr

­Eintragungefl im Haus!

AU
Abgas­Untersuchungen

je\den Tag!

'Ford, Honda, Mazda,

¥g#b£lj'R¥l=:,?,'Soe¥t','

(ohne:\:.;:)`an:rYog'.

F:::4:e§öF8¥cehr:
mil Ejnbau

VWGolf11....nL#479,.

Opel Vsc,lra  „nu! 57g..

O[wechsel

ffi.,dü:fo#4d°6,
Goll 11, Kadett. Astra, Veclra A

##)esiar.äsocog,n­

Anäi;#s£ue!:E`;ä#z"

mlt Anb®ü zum F®\stpi.l's

Mo,torkupplungen mit Einbau

zum Fespreis

LUCAS
Brem\sem­

Center
Bn}msenfeparamien zum F\östpreis

Schall­
dämpfer

+_

Reifen
Schnell­Se\rvice

jm_flffi.@_ffi_@___
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AUToS
ZUM   LEBEN

bernd
behrens

Tiefenbachweg 5a
34295 Edermünde/Besse

Tel. 0 56 03 / 9314 ­12



Hamomie v®n
Styling\ und Technik
D£e Vectra­ asse

Vectra Caravan B el Air Ausstattung:

!      ®ABS

DER NEUE VECTRA BEL AIR:
SEIN KOMFORT MACHT JEDE
STRASSE ZUM BOULEVARD

lm   neuen   Vcctra   Bel   Air  verwöhnt     gerne\   vor.   Denn   mit   Finanzierung`

Sie eine komplctte  Extra­Ausstattung     Leasing   oder   Smartbuy   treffen   Sie

mit  hohem  PrcisvoTteiT.  Wie  attraktiv      bei   uns   eine   lhrer   komfortabe]sten

Sie  dabei  fahreii`  rechnen  wir  lhnen      Entscheidungen.  Fragen  Sie  uns.

Ykt.#{c:ffi€r::gaynadn2 jph:c[ AAs!:iuti`}6{``a7r£GiaYa;'tg ''S)            39.865.­
Mie\tsonderzahlung¢
rJ K€`m  mit  llir\em  Ge`brauchtw,agen  verrechnc't  werden.

monalLiche Leasingrate
Lauf7,eit 36 Monate\ ­Laufleistung 30000 km.
F:n    A  t`.`.j.t`f`I `AIA\t..  /.`n.­1   [   m£`|.:nn

13.116,90

� A`ibags und Seitenairbags
� Klimaanlage*\ FCKW­frei
� § t£[eo­Cass£ftenrad io
� ele`ktr, Fensterheber vome
® Zen#aLvetrieg@Jung mit Funkfernbedienmg
� Serv\o!enkung
� SichgThßitsne>tz für Lad\eraum

� Lädyeraümabde\ekung
� böbenver`stellbäres Lenkrad
� Dre`hzahlmesser
�, Leichtmetallräder und viele\ Ex£ras msh`r

`­­­­­­.`­`

al,EL®    .

I I 1 hji­11­­­­­
aur;opark

34576 Homt3erg (Efzo) �  Telcf'on 056 81 / 9 94 50



­Grundpflege                                                                        ­Beratung und Anleitung

­Behandlungspflege                                                                der Angehörigen

­Vorbeu9emaßnahmen                                                                                  ­HilfsmiHel

­Hausnötruf                                                                                         ­Essen auf Rädern

­alle Leistungen der.Pflegeversicherung                               ­Kurzzeitpflege

­ Pflegeeinsätze nach § 37 der Pflegeversicherung

�  PFLEGE und BETREUUNG in der eig.enen WOHNUNG durch

qualifiziertes .PFLEGEPERSONAL mit dem Ziel, unseren  Patienten durch   L� individuelle`Versorgung  in der vertrauten  häuslichen  Umgebung eine

selbstbestimmte Lebensweise ®zu ermöglichen.

� Wir sind 7 Tage pro Woche zu ieder Tages­ und Nachtzeit für Sie da.

� Tag­ und Nachtbereitschaft

\ü.?.Tit.E.L
PflegeTeam

Krautgärten 3

34621  Frielendorf­

Großropperhausen

Tel. 0 56 84 /9 98 50
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ffiEBFEM §ÜPERÄHGäB®TffiE
(Wir bieten Top Service von Fachleuten)

©®®ffi3@®®®ä®

MUß_MAN
NUR WEIL MÄN VIEli LEIS

Der V6 TDI. Jetzt im Audi A6
Der/ neue Audi A6 2.5 TDl ist die erste und welSweit
eüzige Limousine dieser K]asse mit einem ssthszy~       'o
li"dSr­Direkteinpritzer. Erfahren Sie \jetzt das enor­
me L©is,tun`gsvolumen und die be€indru€kemde\ Dynap
mik 'd£sy n®uen V8\ TDI­Motors. Las:en \Sie sich von

seingr überlegen¢n Krafbntffltung ünd hervorra­

genden la;uikumir überzeugen. Und staunen Sie
über seinen \sensationen ri€drigen ve.rbrauoh.     a.=

Am besten
¥ ÄUÄ°hAöSE

h. Pimef O.. V.for.u.n.
T'elefon 0 56 22 / 99 5 99




















































